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Novellierung der Abschlussprüfungen

Novellierung der Abschlussprüfungen 
in der Sekundarstufe I auf Basis des Bildungsplans 2016

Alle Abschlussprüfungen müssen auf die zu erreichenden Standards 
abgestimmt werden.

Schuljahr 2019/2020 
HS-Abschlussprüfung neu 
(Niveau G2)

Schuljahr 2020/2021 
RS-Abschlussprüfung neu
(Niveau M3)
WRS-Abschlussprüfung neu (Niveau 
G3)

inhaltliche und strukturelle 
Neuausrichtung aller 
Prüfungen der Sek I



Inkrafttreten

Inkrafttreten

Schuljahr 2019/2020
HS-Abschlussprüfung neu Schuljahr 2020/2021

RS- Abschlussprüfung
neu 

Schuljahr 2020/2021
WRS- Abschlussprüfung
neu 



Prüfungsordnungen

Prüfungsordnungen für jeweilige Abschlüsse

Prüfungs-
ordnungen

Hauptschulabschlussprüfungsordnung
(HSAPO)

Werkrealschulabschlussprüfungsordnung
(WRSAPO)

Realschulabschlussprüfungsordnung
(RSAPO)



Teile der Prüfung

Teile der Prüfung
Hauptschulabschluss-

prüfung
Werkrealschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung
schriftliche Prüfung

Kommunikationsprüfung 
(Englisch)

mündliche Prüfung

schriftliche Prüfung

Kommunikationsprüfung 
(Englisch)

mündliche Prüfung

schriftliche Prüfung

Kommunikationsprüfung 
(Pflicht- und Wahlpflicht-
fremdsprache)

mündliche Prüfung

Projektarbeit praktische Prüfung in 
Technik oder AES

praktische Prüfung in 
Technik oder AES



Schriftliche Prüfungen - Fächer

Prüfungsfächer schriftliche Prüfungen
Hauptschulabschluss-

prüfung
Werkrealschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung

Deutsch 
Mathematik 
Englisch

Deutsch 
Mathematik
Englisch

Deutsch
Mathematik 
Pflichtfremdsprache

-
Wahlpflichtfach
(Technik oder AES)

Wahlpflichtfach
(Technik, AES oder 2. 
Fremdsprache)



Schriftliche Prüfungen - Dauer

Dauer der schriftlichen Prüfungen



Schriftliche Abschlussprüfungen Deutsch
Hauptschulabschluss-

prüfung
Werkrealschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung
180 Minuten

Teil A: Pflichtteil
A1: Sachtext: Aufgaben zu 
Textverständnis und 
Sprachgebrauch
A2: Lektüre:
Textverständnis und 
produktive Schreibaufgabe

Teil B: Wahlteil
a) Textgebundene lineare 

Erörterung 
b) Textbeschreibung Lyrik

oder Prosa

Hilfsmittel: 
Rechtschreibwörterbuch

240 Minuten

Teil A: Pflichtteil
A1: Sachtext: Aufgaben zu 
Textverständnis und 
Sprachgebrauch
A2: Lektüre:
Textverständnis und 
produktive Schreibaufgabe

Teil B: Wahlteil
a) Textgebundene 

dialektische Erörterung 
b) Textbeschreibung Lyrik

oder Prosa

Hilfsmittel: 
Rechtschreibwörterbuch

240 Minuten

Pflichtteil A
A1: Sachtext: Aufgaben zu 
Textverständnis und 
Sprachgebrauch
A2: Ganzschrift:
Textverständnis und 
produktive Schreibaufgabe

Teil B: Wahlteil
a) Textgebundene 

dialektische Erörterung 
b) Textbeschreibung Lyrik

oder Prosa

Hilfsmittel: 
Rechtschreibwörterbuch



Schriftliche Abschlussprüfungen Mathematik
Hauptschulabschluss-

prüfung
Werkrealschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung
135 Minuten

Pflichtteil A1:
Pflichtteil:
Grundkenntnisse
Hilfsmittel: Zeichengeräte

Pflichtteil A2:
Hilfsmittel: Wissenschaftlicher 
Taschenrechner, 
Formelsammlung, 
Zeichengeräte

210 Minuten
Pflichtteil A1:
Pflichtteil: 
Grundkenntnisse
Hilfsmittel: Zeichengeräte

Pflichtteil A2:
Hilfsmittel: Wissenschaftlicher 
Taschenrechner, 
Formelsammlung, 
Zeichengeräte

210 Minuten
Pflichtteil A1:
Pflichtteil:
Grundkenntnisse
Hilfsmittel: Zeichengeräte

Pflichtteil A2:
Hilfsmittel: Wissenschaftlicher 
Taschenrechner, 
Formelsammlung, 
Zeichengeräte

Wahlteil B: *

(zwei von drei Aufgaben sind zu 
bearbeiten)

Zugelassene Hilfsmittel:
Wissenschaftlicher Taschenrechner, 
Formelsammlung, Zeichengeräte

* Bitte beachten Sie die aktuellen
Ausführungsbestimmungen

Wahlteil B: *

(zwei von drei Aufgaben sind zu 
bearbeiten)

Zugelassene Hilfsmittel:
Wissenschaftlicher Taschenrechner, 
Formelsammlung, Zeichengeräte

* Bitte beachten Sie die aktuellen
Ausführungsbestimmungen

Wahlteil B:
vier Aufgaben, von denen die 
Lehrkraft drei zur Verfügung 
stellt zwei von drei Aufgaben
sind zu bearbeiten

Zugelassene Hilfsmittel: 
Wissenschaftlicher 
Taschenrechner, 
Formelsammlung, 
Zeichengeräte



Schriftliche Abschlussprüfungen Englisch/Pflichtfremdsprache
Hauptschulabschluss-

prüfung
Werkrealschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung
120 Minuten

Teil A: 
Listening Comprehension

Teil B:
Text-based Tasks

Teil C:
Use of Language

Teil D:
Writing

Hilfsmittel Teil B – D:
zweisprachiges Wörterbuch
E – D
D – E

150 Minuten

Teil A: 
Listening Comprehension

Teil B:
Text-based Tasks

Teil C:
Use of Language

Teil D:
Writing

Teil E:
Interpreting

Hilfsmittel Teil B – E:
zweisprachiges Wörterbuch
E – D
D – E 

150 Minuten

Teil A: 
Hörverstehen

Teil B:
Textorientierte Aufgaben

Teil C:
Kontextbezogene Aufgaben zu 
Wortschatz und grammatischen 
Strukturen

Teil D:
Themengebundene 
Sprachproduktion

Teil E:
Anwendung erworbener 
Arbeitstechniken und 
methodischer Fertigkeiten

Hilfsmittel Teil B – E:
zweisprachiges Wörterbuch



Schriftliche Abschlussprüfungen Wahlpflichtfach

Werkrealschulabschlussprüfung Werkrealschulabschlussprüfung

Technik 
90 Minuten

Teil A:
Pflichtteil A1: „Werkstoffe und Produkte“, 
„Produktionstechnik“
Pflichtteil A2: „Systeme und Prozesse“. *

Teil B:
Wahlteil B: „Mensch und Technik“.
Wahlaufgaben zu zwei von drei 
Bereichen.*

Hilfsmittel: Zeichengeräte, 
wissenschaftlicher Taschenrechner, Liste
der Schaltzeichen

* Bitte beachten Sie weitere Vorgaben gemäß der aktuellen
Ausführungsbestimmungen

AES
90 Minuten

Teil A:
Pflichtaufgaben, beziehen sich 
überwiegend auf die Bildungsstandards 
der Klasse 10.*

Teil B:
Wahlaufgaben zu zwei von drei 
Bereichen, beziehen sich überwiegend 
auf die Bildungsstandards der Klassen 7 
bis 9.*

Hilfsmittel: keine

* Bitte beachten Sie weitere Vorgaben gemäß der aktuellen
Ausführungsbestimmungen



Schriftliche Abschlussprüfungen Wahlpflichtfach
Realschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung
Realschulabschluss-

prüfung
Wahlpflichtfremdsprache

90 Minuten

Teil A:
Hörverstehen

Teil B:
Textorientierte Aufgaben

Teil C:
Kontextbezogene Aufgaben zu 
Wortschatz und grammatischen 
Strukturen

Teil D:
Themengebundene 
Sprachproduktion

Teil E:
Anwendung erworbener 
Arbeitstechniken und 
methodischer Fertigkeiten

Hilfsmittel Teil B – E: 
zweisprachiges Wörterbuch

Technik
90 Minuten

Pflichtteil A:  
A1: „Werkstoffe und Produkte“, 
„Produktionstechnik“ 
A2: „Systeme und Prozesse“
• vier Aufgaben
• die Fachlehrkraft wählt drei

aus
• alle drei Aufgaben sind zu

bearbeiten
• Schwerpunktsetzung s. 

Ausführungsbestimmungen

Wahlteil B:
„Mensch und Technik“
• zwei Bereiche
• ein Bereich ist zu bearbeiten
• Schwerpunktsetzung s. 

Ausführungsbestimmungen

Hilfsmittel: Zeichengeräte, wiss. 
Taschenrechner, Liste der 
Schaltzeichen

AES
90 Minuten

Pflichtteil A:
bezieht sich überwiegend auf die 
Bildungsstandards 10
• fünf Aufgaben, 
• die Fachlehrkraft wählt vier

aus
• alle vier Aufgaben sind zu

bearbeiten
• Schwerpunktsetzung s. 

Ausführungsbestimmungen

Wahlteil B:
• bezieht sich überwiegend auf 

die Bildungsstandards 7 bis 9
• zwei Aufgaben mit je einem 

Schwerpunktthema 
• eine Aufgabe ist zu bearbeiten
• Schwerpunktsetzung s. 

Ausführungsbestimmungen

Hilfsmittel: keine



Schriftliche Prüfungen - Termine

o Termine der schriftlichen Abschlussprüfungen werden 
vom Kultusministerium festgesetzt (Veröffentlichung im 
Amtsblatt K.u.U.).

o Alle schriftlichen Abschlussprüfungen (HS-, WRS-,RS-
Abschlussprüfung) finden in den jeweiligen Fächern 
am gleichen Tag statt.

Prüfungstermine 
schriftliche Abschlussprüfungen



Zweitkorrektur

Zweitkorrektur

Sicherung der 
Qualität:

Konstantes 
Prüfungsniveau 
an allen Schulen/
Schularten

Zweitkorrektur der Abschlussprüfung
durch andere Schule, die dieselbe 
Abschlussprüfung abnimmt
→ nach Möglichkeit andere Schulart *

§ Anwendung einheitlicher 
Bewertungsmaßstäbe über die 
Schulartgrenzen hinweg

§ Zweitkorrektur/Prüfungsvorsitz nach 
Möglichkeit über Schulartgrenzen hinweg

*Bitte beachten Sie die aktuellen Ausführungsbestimmungen zur Zweitkorrektur.



Kommunikationsprüfung

Kommunikationsprüfung

1.

2.

3.

Pflichtfremdsprache:
15 Minuten je Schülerin/je Schüler

Wahlpflichtfremdsprache:
10 Minuten je Schülerin/je Schüler

einzeln oder zu zweit

Fachlehrkraft und weitere Lehrkraft der Schule



Kommunikationsprüfung

Kommunikationsprüfung Englisch/Pflichtfremdsprache

Hauptschulabschluss-
prüfung

Werkrealschulabschluss-
prüfung

Realschulabschluss-
prüfung

15 Minuten

Teil A:
Präsentation des 
Schwerpunktthemas 
(monologisches Sprechen)

Teil B:
Kommunikative und 
situative Aufgabenformen
(dialogisches Sprechen)

Teil C:
Sprachmittlung

15 Minuten

Teil A:
Präsentation des 
Schwerpunktthemas 
(monologisches Sprechen)

Teil B:
Kommunikative und 
situative Aufgabenformen
(dialogisches Sprechen)

Teil C:
Sprachmittlung

15 Minuten

Teil A:
Präsentation des 
Schwerpunktthemas 
(monologisches Sprechen)

Teil B:
Kommunikative und 
situative Aufgabenformen
(dialogisches Sprechen)

Teil C:
Sprachmittlung



Kommunikationsprüfung

Kommunikationsprüfung 
2. Fremdsprache

Realschulabschlussprüfung

10 Minuten

Teil A:
Präsentation des Schwerpunktthemas 
(monologisches Sprechen)

Teil B:
Kommunikative und situative Aufgabenformen
(dialogisches Sprechen)



Kommunikationsprüfung

o Zeitraum der Kommunikationsprüfung wird vom 
Kultusministerium festgesetzt (Veröffentlichung im 
Amtsblatt K.u.U.)

o Die Kommunikationsprüfung in der zweiten 
Fremdsprache soll im zweiten Halbjahr nach der 
Kommunikationsprüfung in der Pflichtfremdsprache 
stattfinden.

Prüfungstermine Kommunikationsprüfung 



Projektarbeit

Projektarbeit (Klasse 9)

Teil der Prüfung

Zuordnung der 
Projektarbeit

Teil der 
Jahresleistung 

WBS*Realschulabschluss

Hauptschulabschluss

Werkrealschulabschluss

* Bitte beachten Sie ggf. weitere
Vorgaben



Projektarbeit

Projektarbeit 
§ 11 Hauptschulabschlussprüfungsordnung

1. die Vorbereitung mit der Themenfindung, Gruppenbildung 
und Projektbeschreibung

Die Projektarbeit umfasst:

2. die Durchführung in der Schule im Umfang von mindestens 
16 Unterrichtsstunden* sowie

3. die Präsentation des Projektergebnisses durch die Gruppe 
sowie ein daran anschließendes Prüfungsgespräch.

Präsentation und Prüfungsgespräch dauern insgesamt je Schülerin bzw. 
Schüler etwa 15 Minuten.

*Bitte beachten Sie die aktuellen Ausführungsbestimmungen



Projektarbeit

o Vorschlag eines Themas durch die Schülerinnen und Schüler

o Genehmigung durch Schulleitung im Benehmen mit den beiden 

beteiligten Lehrkräften

o Gruppenarbeit, jede Schülerin bzw. jeder Schüler erhält 

individuelle Note

Projektarbeit 
§ 11 Hauptschulabschlussprüfungsordnung

Im Anschluss an das Prüfungsgespräch setzt der Fachausschuss die 
Note für die Projektarbeit fest und teilt sie der Schülerin oder dem 
Schüler auf Wunsch mit. 



Projektarbeit*

Projektarbeit
Ziel: 

Hauptschulabschluss
Ziel: 

Werkrealschulabschluss
Ziel:

Realschulabschluss
Wirtschaft/Berufs- und 
Studienorientierung

Thema muss 
mehrperspektivischen Ansatz 
mit Bezug zu einem weiteren 
Fach aufweisen; dabei soll 
eine Leitperspektive 
berücksichtigt werden.

Wirtschaft/Berufs- und 
Studienorientierung

Thema muss 
mehrperspektivischen Ansatz 
mit Bezug zu einem weiteren 
Fach aufweisen; dabei soll 
eine Leitperspektive 
berücksichtigt werden.

Wirtschaft/Berufs- und 
Studienorientierung

Thema muss 
mehrperspektivischen Ansatz 
mit Bezug zu einem weiteren 
Fach aufweisen; dabei soll 
eine Leitperspektive 
berücksichtigt werden.

Teil der Prüfung Teil der Jahresleistung 
Klasse 9 
(kein vorgezogener 
Prüfungsteil)

Teil der Jahresleistung 
Klasse 9 
(kein vorgezogener 
Prüfungsteil)

Wird als eigenständige Note 
im Zeugnis ausgewiesen 
(Note/Zertifikat).

Wird als Teil der WBS-Note 
im Zeugnis ausgewiesen 
(Note/Zertifikat).

Wird als Teil der WBS-Note 
im Zeugnis ausgewiesen 
(Note/Zertifikat).

* Bitte beachten Sie ggf. weitere
Vorgaben



Praktische Prüfung

Prüfung einzeln oder zu zweit

praktischer Teil innerhalb 6 bis 9 Unterrichtsstunden 
(Fachlehrkraft)

15 Minuten Prüfungsgespräch zum praktischen Teil 
(Fachlehrkraft und weitere Lehrkraft)

Wahl-
pflicht-
fach:

Technik,
AES

Praktische Prüfung
(WRSAPO, RSAPO)



Praktische Prüfung

o 2. Halbjahr nach der Kommunikationsprüfung in der 
Pflichtfremdsprache

o Umsetzungsmöglichkeiten
§ im Rahmen des stundenplanmäßigen Unterrichts
§ im Block

Prüfungstermine praktische Prüfung
(WRSAPO, RSAPO)



Mündliche Prüfung

Fächer der schriftlichen Prüfung 
außer Wahlpflichtfach und  Englisch/Pflichtfremdsprache
(Deutsch und Mathematik)

Benennung von der Schülerin oder dem Schüler
am zweiten Unterrichtstag nach Bekanntgabe der Noten der schriftlichen
Prüfung

Festlegung vom oder von der Vorsitzenden des Prüfungsausschusses
in der Regel eine Woche vor der mündlichen Prüfung 

Optionale mündliche Prüfung 



Mündliche Prüfung

Einzel- oder Gruppenprüfung

Möglichkeit der Benennung eines Schwerpunktthemas 
von der Schülerin/dem Schüler

Aufgaben von Fachlehrkraft gestellt; Leiter/in 
Fachausschuss kann erweitern oder einschränken.

Dauer: etwa 15 Minuten

Deutsch

Mathematik

Der Fachausschuss entscheidet über die Note mit Stimmenmehrheit.

Mündliche Prüfung 



Prüfungsergebnisse

Ermittlung der Prüfungsergebnisse

Schriftliche Prüfung   

Ergebnis 
Prüfungsleistung

Ergebnis 
Jahresleistung

optionale mündliche 
Prüfung 
dann schriftliche 
Prüfung

Deutsch Englisch/
PflichtfremdspracheMathematik Wahlpflichtfach

50%

50%

1

Schriftliche Prüfung   

Ergebnis 
Prüfungsleistung

Ergebnis 
Jahresleistung 50%

50% Ergebnis 
Prüfungsleistung

Ergebnis 
Prüfungsleistung

Ergebnis 
Jahresleistung

Ergebnis 
Jahresleistung

Kommunikationsprüfung 2 Praktische Prüfung oder 
Kommunikationsprüfung 
(WRSAPO, RSAPO)

2

50%

50%

50%

50%

Schriftliche Prüfung   3 Schriftliche Prüfung   3

3

optionale mündliche 
Prüfung 
dann schriftliche 
Prüfung

1

3



NEU

Was ist neu? 



NEU

*Bitte beachten Sie die aktuellen 
Ausführungsbestimmungen 

Was ist neu? 


